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un ja, Überlebensstrategien sind es nicht wirklich. Eher Gedanken, 
Aussprüche, Aphorismen, manchmal auch ein Tipp, immer spöt-

tisch, ironisch, leicht sarkastisch. Etwa dieser Art: „Ein riesiger Ad-
ventskranz auf dem Tisch bewahrt uns immerhin davor, beim Frühstück ein allzu fröhliches Ge-
sicht machen zu müssen ‒ sieht ja eh keiner.“ Oder:  „Strohsterne am Weihnachtsbaum und im-
mer frisches Heu in der Krippe sorgen dafür, dass Allergiker auch im Winter nicht auf ihren ge-
liebten Heuschnupfen verzichten müssen.“ Oder: „Die Erinnerung an die Sache mit der Herbergs-
suche rechtfertigt es auf jeden Fall, den Partner schon im Dezember davon zu überzeugen, end-
lich ein passendes Hotel für den nächsten Sommerurlaub zu buchen.“ 

ieles ist einigermaßen seicht, ringt einem kaum ein Lächeln ab, manches amüsiert. Hinter 
dem Buch steht die gesunde Idee, sich gegen den Kommerz mit dem Fest zu wenden. Weih-
nachtsmuffel, das sind Nützlinge, „denn sie bewahren und vor der zusätzlichen Ausweitung 

der Weihnachtszeit bin in den Sommer hinein ‒ dem (von Marktstrategen bereits geplanten)  
‚Totalweihnachten‘ vom 1. Januar bis zum 31. Dezember jeden Jahres.“ 

Witzige Zeichnungen runden jede der Strategien ab, immer mit diesen vermenschlichten Woll-
bommeln, die sich da tummeln, in einer Fotomontage; jedes Bild enthält ein Stück, und sei es noch 
so klein, aus einem echten Foto, originell und ansprechend gemacht. So sehr sich Nina Sträter, die 
Verfasserin der Texte, auch lustig macht über die, die Weihnachten lieben, und erbarmungslos 
ihren Finger legt auf die Scheinheiligkeit ungetrübten Weihnachtsfriedens, so versöhnlich gibt sie 
sich doch am Ende: „The same procedure as every year ist eigentlich gar nicht so übel, wie wir 
immer behaupten ‒ und die Weihnachtszeit eben eigentlich doch ganz schön.“ 

Ein hübsches Geschenk für alle, die nicht in den Weihnachtsrausch verfallen, umso mehr, als das 
Büchlein mit seinem schönen roten wattierten Einband  und dem grünen Lesebändchen wirklich 
etwas hermacht.   
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